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Jonte Walter Spieler der 
männlichen D1- Jugend des TVL
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28.04.18	 18:00 UHR	 1. DAMEN / OBERLIGA
		  TV LOBBERICH  : TURNVEREIN BIEFANG
06.05.18	 11:45 UHR	 1. HERREN / VERBANDSLIGA
		  TV LOBBERICH  : TV JAHN HIESFELD
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HANDBALL TV LOBBERICH 1861 e.V.

BEIDE SPIELE FINDEN IN DER WJG HALLE, AN DEN SPORTPLÄTZEN 2 IN 41334 NETTETAL-LOBBERICH STATT.



Premium-Sponsoren Handball

  Tom Engels

 Tom Engels   Benedikt Stams

Vor gut einem Jahr trafen wir uns in der 
Halle um auszuloten ob in der Saison 
2017/2018 eine männliche A-Jugend  in 
den Spielbetrieb starten würde. Nach 
einer katastrophalen Saison 2016/2017 
mit nur einem Punkt und durchschnittlich 
34 Gegentoren schien sich die Mannschaft 
durch altersbedingtes Ausscheiden, 
diverse Rücktritte und generelle 
Lustlosigkeit aufzulösen. 

Im ersten Schritt galt es für den neuen Trainer 
einen Kader zusammen zu bekommen, der 
für die Saison eine spielfähige Mannschaft 
ergab. Mit Christian Spütz und Felix Loy 
konnten zwei Spieler reaktiviert werden, die 
vor etlichen Jahren schon einmal im Handball 
aktiv waren. Und als mit Tobias Schumann 
ein weiterer „verlorener Sohn“ zur A-Jugend 

Oberliga mit uns in einer Liga auf Kreisebene 
antreten mussten. 

Der Einstieg in die Saison gestaltete sich 
dann auch noch ein wenig holprig. Nach 
guten Leistungen wie dem hart umkämpften 
Auftaktsieg gegen den ASV Süchteln, oder 
den Siegen gegen SV Straelen, TV Anrath 
und TD Lank verloren wir völlig unnötig 
bei der TS Grefrath oder beim Turnklub 
Krefeld. So schlossen wir die Hinrunde 
nach den einkalkulierten Niederlagen gegen 
VT Kempen und HSG Tönisvorst mit 10:10 
Punkten im Mittelfeld der Tabelle ab. Dabei 
zeigte es sich, dass wir uns immer mehr auf 
eine starke Abwehrleistung um den sehr 
gut funktionierenden Mittelblock mit Mark 
Engels Benedikt Stams und Dennis Bodor 
verlassen konnten. 

des TVL zurückkehrte, konnte das Projekt 
„Saison 2017/2018“ starten. 
Entsprechend kurz fiel auch die Pause 
nach der Saison 2016/2017 aus, genauer 
gesagt: es gab keine. Seit Ende April 2017 
bereiteten wir uns auf die kommende Saison 
vor. Dabei ging es neben den individuellen 
Voraussetzungen wie körperliche Fitness und 
technische Fähigkeiten auch darum, in der 
neuen Konstellation taktisches Verständnis 
und eine mannschaftliche Geschlossenheit 
zu entwickeln. 

Im Vorfeld eine sportliche Prognose zu stellen, 
gestaltete sich für die Saison sehr schwer. 
Bei der A-Jugend gibt es keine Verbandsliga, 
so dass mit der HSG Tönisvorst und dem 
VT Kempen zwei starke Mannschaften nach 
einer hauchdünn verpassten Qualifikation zur 

Die letzte 
Jugendsaison!
Ein Saisonbericht der männlichen A-Jugend des TV Lobberich
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Eine 
Tradition, 
die verbindet.

Immer da, immer nah.

www.provinzial.com

Eine 
Tradition, 
die verbindet.
Seit 1836 sind wir im Rheinland zu Hause
und seit Generation in vielen Familien. 

Frank Weuten
Josefstraße 10 • 41334 Nettetal
Telefon 02153 971444

Göbel & Terbrüggen oHG
Marktstraße 30a • 41334 Nettetal
Telefon 02153 912515 
Markt 4 • 41334 Nettetal 
Telefon 02153 911820

Die Geschäftsstellenleiter in Ihrer Nähe:

Fotos: Horst Siemes

  Benedikt Stams

  Michael Eickelpasch

Wichtig war es für uns als Mannschaft, 
dass wir vor allem aus den Niederlagen 
der Hinrunde lernen konnten und das 
Zusammenspiel im Rückraum mit Simon 
Peeters, Michael Eickelpasch, Louis Jentzsch 
und Tobias Schumann kontinuierlich 
verbesserten. Weiterhin gelang es, unser 
Tempogegenstossverhalten mit unseren 
schnellen Außen Maurice Dubrau und 
Christian Spütz mehr zur Geltung zu bringen 
um auch die „einfachen“  Tore zu erzielen. 
Die Zielsetzung war damit für die Rückrunde 
klar: eine bessere Punkteausbeute als in der 
Hinrunde.

Und das Ergebnis konnte sich durchaus 
sehen lassen. Die ersten sieben Spiele der 
Rückrunde wurden allesamt gewonnen. 

Darunter auch die Spiele gegen die TS 
Grefrath und die HSG Tönisvorst, die wir in 
der Hinrunde noch verloren hatten. Leider 
fehlte es danach etwas an Kontinuität. Hatten 
wir den Kreismeister VT Kempen nach einem 
tollen Spiel kurz vor Ende der Begegnung 
noch am Rande einer Niederlage, verloren 
wir auch das Rückspiel gegen den Osterather 
TV und (noch ärgerlicher, weil völlig unnötig) 
gegen Turnklub Krefeld. Somit verfehlten wir 
das Ziel, uns in der Rückrunde tabellarisch 
noch zu verbessern und wurden am Ende der 
Saison 6. mit 24:16 Punkten.

Damit geht für den 99er-Jahrgang die letzte 
Saison im Jugendbereich zu Ende. Während 
ich mich in die Trainerrente verabschiede, 
werdet Ihr zukünftig im Seniorenbereich aktiv 

sein. Ich hoffe, das vergangene Jahr hat Euch 
genauso viel Spaß gemacht wie mir und Ihr 
bleibt im wahrsten Sinne des Wortes am Ball, 
egal ob 2. Mannschaft, 3. Mannschaft oder 
vielleicht sogar in der  1. Mannschaft.
Euer Ex-Trainer Holger Engels 

PS. Leider ereilte uns im letzten 
Saisondrittel das Verletzungspech. Innerhalb 
von zwei Wochen ergaben sich drei 
Bänderverletzungen, so dass wir zum Ende 
der Meisterschaftsrunde nicht mehr über den 
kompletten Kader verfügen konnten. Daher 
an dieser Stelle ein großer Dank an Benedikt 
Prümen, Tom Engels, Mattes Walter und Luca 
Hausmann von der männlichen B-Jugend für 
deren Unterstützung.
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  Trainer Christopher Liedtke

Männliche B-Jugend 
gehört zur 
Spitzengruppe!
Mit einer souveränen Quali-
fikationsrunde hatte sich die männliche 
B-Jugend im Mai letzten Jahres ohne 
größere Probleme für eine weitere 
Spielzeit in der Oberliga qualifiziert. 
Dabei wollte das Team die Saison nun 
in etwa so erfolgreich gestalten wie 
zwei Jahre zuvor, als man die C-Jugend 
Oberliga auf dem dritten Platz beendete. 
Und diese Erwartungen wurden 
bestätigt: Drei Spiele vor Saisonende 
befindet sich die Mannschaft erneut auf 
dem dritten Tabellenplatz.

Dabei zeigt der sportliche Erfolg nicht, wie 
schwierig die Saison für die B-Jugendlichen 
verlief. Vor allem personell gab es immer 
wieder große Probleme, krankheits- und 
verletzungsbedingt wurden viele Spiele 
mit nur 8 oder 9 Leuten absolviert, weshalb 
des Öfteren Spieler aus der B2-Jugend als 
Unterstützung zum Einsatz kamen. 

Auch aufgrund dieser personellen Situation 
mussten die Hoffnungen auf einen Platz 
in der Spitzengruppe schon nach zwei 
Spielen zunächst revidiert werden. Die 
Ausfälle mehrerer Leistungsträger und 
Verletzungen beider Torhüter konnten die 
verbliebenen Spieler gegen zwei starke 
Gegner nicht kompensieren, so dass die 
Jungs mit dem 15:24 gegen den jetzigen 
Tabellenvierten SC Bottrop und dem 
17:36 beim noch immer ungeschlagenen 
Tabellenführer JSG Haan/HAT deutliche 
Auftaktniederlagen hinnehmen mussten. 

Nach 2 Spieltagen fand man sich nun 
mit 0:4 Punkten und 32:60 Toren auf dem 
letzten Tabellenplatz.

Umso wichtiger, allerdings auch 
schwieriger wurde es, in den nächsten 
Spielen endlich Erfolgserlebnisse 
einzufahren. Nach dem Motto „Jetzt erst 
recht“ ging es zum Auswärtsspiel zur TuS 
Lintorf, das nach guter Leistung mit 29:24 
gewonnen wurde und eine Wende im 
Saisonverlauf darstellte. Von da an fuhren 
die Jungs einen Sieg nach dem anderen 
ein, insgesamt gab es sieben teilweise 
deutliche Siege in Folge, wie das 36:23 
gegen den ATV Biesel oder das 32:22 beim 
HSV Solingen-Gräfrath. Dadurch kämpften 
sie sich auch in der Tabelle mit jedem 
Spiel weiter nach oben und befanden 
sich zum Ende der Hinrunde trotz einer 
weiteren bitteren 24:28 Niederlage bei 
der Zweitvertretung des Bergischen HC 
bereits auf dem vierten Tabellenplatz.

Die folgende Winterpause ließ das Team 
nicht ungenutzt. Zusammen mit der 
A- und C-Jugend des TV Aldekerk ging 
es zum Julecup, einem internationalen 
Handballturnier in Dänemark. Dieses 
Turnier stellte nicht nur sportlich eine 
Herausforderung dar, sondern war 
auch mit allem drumherum eine tolle 
Erfahrung für alle Beteiligten. Auch 
dort zeigten die Jungs gute Leistungen, 
so dass nach drei Tagen der fünfte 
Turnierplatz und die Erkenntnis, auch 

mit dänischen Jugendmannschaften 
mithalten zu können, stand. 

Zurück in Deutschland ging es dann schnell 
mit der regulären Saison weiter. Zum 
Rückrundenauftakt erwartete man den 
Tabellenführer aus Haan in der Werner-
Jaeger-Halle. Obwohl man sich nun ohne 
Ausfälle ein knapperes Ergebnis als noch 
in der Hinrunde erhoffte, ging auch dieses 
Spiel nach schwacher Leistung deutlich 
mit 15:29 verloren. Noch überraschender 
war daher der 25:20 Sieg eine Woche später 
beim SC Bottrop, der zu dem Zeitpunkt in 
der Tabelle noch auf Platz Zwei lag. Mit 
erneut drei Ausfällen mussten die beiden 
nächsten Spiele bestritten werden, die 
nach großem Kampf gegen gute Gegner 
18:16 bzw. 29:24 gewonnen werden 
konnten. Nach zwei weiteren, diesmal 
ungefährdeten Siegen, gab es einen 
schweren Rückschlag, als die Mannschaft 
mit der schlechtesten Saisonleistung 
deutlich 25:36 gegen den HSV Solingen-
Gräfrath verlor. 

Inzwischen ist die Saison fast vorbei 
und Mannschaft und Trainer hoffen, die 
verbleibenden drei Spiele ohne Ausfälle 
erfolgreich gestalten zu können. Gerade 
das letzte Spiel könnte dann noch einmal 
ein Highlight werden, wenn es in der 
Werner-Jaeger-Halle gegen den Bergischen 
HC II im direkten Duell noch um den 
zweiten Platz der Oberliga gehen könnte.
			   Finn Mannheim
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• Heuschnupfen
• Tinnitus
• Depressionen
• Erkrankung der Atemwege
• Ermüdung und Stress
• Kopfschmerzen Migräne

Reinersstr. 5 • 41334 Nettetal-Lobberich •  Tel: 02153 / 80 100 
www. nettetaler-salzgrotte.de • Öffnungszeiten: täglich 8 Uhr - 20 Uhr

Die Heilkraft des Salzes
• Allergien
• Hautkrankheiten
• Halsentzündungen
• Rheumatische Erkrankungen
• Nebenhöhlenentzündung
• Bronchitis, Asthma

• Immunsystemschwäche
• Jodmangel, Neurodermitis 
• Schuppenpfl echte
• Schlafstörungen

im Hotel „Haus am Rieth“

Fotos: Alexander Tretbar

  Die männliche B -Jugend mit den Trainern Holger Falk und Christopher Liedtke
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Wir haben den Draht zum 
Versicherungsmarkt! 

Kellerstr. 4 | 28717 Bremen 
Tel.: 0421/ 66 949-0

info@ramsay.de | www.ramsay.de

• für Privat- und Gewerbekunden

• Vertragsverwaltung und -platzierung

• Analyse der bestehenden Verträge

• Abwicklung von Versicherungsfällen

• Sonderkonzepte für Schausteller

• Seit über 25 Jahren für unsere Kunden

Testen Sie uns kostenl
os! 

• Fassadenanstriche • Tapezierarbeiten
• Lackierungen • Bodenverlegearbeiten  • Vollwärmeschutz

Im Loewinkel 1 · 41334 Nettetal
Tel. : 0 21 53 - 600 92 · Mobil: 0 172 - 20 48 327

eMail: W.Pollen@t-online.de

www.lobberlack.de

 Felix Christmann Marcus Mevissen

Die männliche D1 des TV Lobberichs, 
hat sich diese Saison leider nicht 
unter die 3 besten Teams vorarbeiten 
können, trotz dessen haben diese einer 
der besten Rückrunden der Saison 
hingelegt. Dazu muss man sagen, dass 
viele Neuankömmlinge, die herzlich 
aufgenommen und gefördert wurden, 
zu uns stießen und wir somit zu Beginn 
eine Leistungsheterogene Mannschaft 
hatten. 

Beste Rückrunde 
der Saison
Ein Bericht der männlichen D1- Jugend des TV Lobberich 
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I M P R E S S U M

Verein zur Förderung von 

medizinischenEinrichtungen 

in Entwicklungsländern

Vorsitzender: Dr. Ramesh Modi 
GF: Stefan Voormans
Hampoel 15 • 41334 Nettetal 
Tel:	 0049 -160 - 624 13 44
e-Mail: info@somedi.de
www.somed i .de

Fotos: Horst Siemes

 Felix Christmann und Jonte Walter

Es kamen jedoch nicht nur neue 
Spielergesichter hinzu, sondern auch eine 
neue Person im Trainergespann (Mattes 
Walter). Mattes ist aus der männlichen 
B-Jugend bekannt und trainierte bereits 
vorher eine andere Jugend Mannschaft, 
beim TV Lobberich. Die Saison 2017/18 
wurde mit dem 4. Platz gemeistert. Es 
wurden 443 Tore geworfen, bei 24 Spielen. 
Und wir haben 377 Tore bekommen somit 
gehören wir was die Tordifferenz angeht 
zu den Top-3 Mannschaften. Wenn man 
nur die Heimtabelle betrachtet sind wir 
ebenfalls auf den 3. Platz gelandet. Ebenso 
hervorzuheben sind die Torschützen, seid 
der Einführung des ESB (Elektronischer 
Spielbericht (2018)) Alexander Knak (95 
Tore, Rang 1 der Torschützenliste) und 
Jonte Walter (76 Tore, Rang 2). Zu beachten 
ist, dass dies nicht nur die Toptorschützen 
der Mannschaft sind, sondern auch die, im 
Vergleich zu den anderen Mannschaften.
 
Aber nicht nur die Torschützen sind 
hervorzuheben auch zu erwähnen sind 
Johann Stams, der sich im Tor teilweise 
eine Mauer gebaut hat und nur wenige Tore 
zugelassen hat. Dies wurde unterstützt 
durch unsere Abwehrspezialisten Felix 
Christmann (der auch im Angriff seine 
Stärken zeigen konnte) und Justus Rosing. 
Im Großen und Ganzen können wir alle 
stolz auf diese Saison sein sowie auf die 
Jungs und das Trainerteam (Benedikt 
Stams und Mattes Walter) die aus den 
Jungs einiges rausholen konnten und dies 

auch hoffentlich weiter tun. 
Recht im Hintergrund fungiert aber 
dennoch einen großen Teil beigefügt 
haben, waren die Eltern die uns als „junges 
Trainerteam“ unterstützten. Wir freuen uns 
auf die nächste Saison und hoffen, dass die 
Jungs weiterhin so bestehen bleiben und 

ihr Potenzial weiter ausschöpfen werden. 
Zu guter Letzt kann man sagen, dass die 
Jungs weiterhin in guten Händen sein 
werden (Mattes Walter, Benedikt Stams 
und Madleine). 

Tobias Schumann
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reha team West
Wir bringen Hilfen
reha team West
Wir bringen Hilfen

Ihr Sanitätshaus vor Ort für Reha-Technik, Pflege- und Medizintechnik

Mit der Vielfalt der Hilfsmittelversorgung verbessern wir Lebensqualität
und sorgen für ein barrierefreies wie selbstbestimmtes Leben. Bei der
Erledigung der Formalitäten sind wir gerne behilflich. Rufen Sie uns an

oder besuchen Sie uns, auch im Internet.

Ausstellung, Beratung und Versorgung in

Viersen, Tönisvorster Straße 11a, 41749 Viersen-Süchteln 
Außerdem in  Krefeld · Kempen · Mönchengladbach · Jüchen · Grevenbroich · Düsseldorf · Duisburg

Zentralruf 0800/009 14 20   ·   www.rtwest.de
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